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Zulassung: Zulassungsbeschränkt

Bewerbung: 15.05. bis 15.07. (zum Wintersemester)

Dauer: 8 Semester, 240 ECTS

Abschluss: Bachelor of Science (B. Sc.) 
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 Zugangsvoraussetzungen

► Allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife 
bzw. Fachhochschulreife 

► Nachweis eines Ausbildungsvertrages mit einer ko-
operierenden Institution der EAH Jena 

► erweitertes Führungszeugnis gemäß §2 des Pflege-
berufegesetzes, nicht älter als drei Monate 

► ärztl. Bescheinigung über die gesundheitl. Eignung
mehr Informationen: www.eah-jena.de/studienangebot

eah-jena.de

Bewerbung www.eah-jena.de/bewerbung

Dekanat
Tel.: 0 36 41/2 05-850 
Fax: 0 36 41/2 05-851
E-Mail: gp@eah-jena.de

Studiengangs- 
leitung

Prof. Dr. Susanne Grundke
Tel.: 0 36 41/2 05-867
E-Mail: 
susanne.grundke@eah-jena.de

 Besonderheiten

► Verbindung eines berufsqualifizierenden Abschlus-
ses mit einem akademischen Abschluss 

► aktive Mitwirkung am Prozess der Professionalisie-
rung von Pflege

Carl-Zeiss-Promenade 2
Postfach 10 03 14; 07703 Jena
Fachbereich Gesundheit und Pflege 
Haus 5, 1. Etage

Alle Angaben stehen unter dem Vorbehalt 
nachträglicher Änderung. Aus diesem Infor-
mationsflyer können keine rechtsverbindlichen 
Ansprüche abgeleitet werden.

Stand: 03/2024

 Kontakt



 Das Richtige für Dich!

Du möchtest Dich gern zur Pflegefachfrau und zum 
Pflegefachmann ausbilden lassen und zudem einen 
ersten akademischen Abschluss erlangen? Der Bachelor-
studiengang Pflege an der Ernst-Abbe-Hochschule Jena 
bietet Dir das passende Angebot und qualifiziert Dich für 
vielseitige Aufgaben in sich dynamisch entwickelnden 
Berufsfeldern.

 Wie läuft das Studium ab?

Das generalistische Pflegestudium ist so konzipiert, dass 
die wissenschaftsfundierte Pflegetätigkeit im Mittelpunkt 
steht. Schwerpunkte des Studiums sind gerichtet auf:

► die Pflege von Kindern, Menschen im Erwachsenen-
alter bis hin zur Pflege von hochbetagten Menschen

► die Pflege von Menschen im Krankenhaus, in der 
Häuslichkeit und in Einrichtungen der Altenhilfe

► den Transfer von pflege- und gesundheitswissen-
schaftlichen Erkenntnissen in die unmittelbare 
Patient*innenversorgung (Evidence based Nursing)

► die kooperative Gestaltung von Versorgungsprozes-
sen in der interdisziplinären Patientenversorgung an 
sektorenübergreifenden Schnittstellen zu organisieren 
und zu steuern

► Pflegeberatung

► Den Erwerb erweiterter Kompetenzen heilkundlich 
übertragbarer Aufgaben – mit besonderem Blick auf 
die Versorgung von Menschen mit Diabetes mellitus, 
chronische Wunden und Menschen, die an einer De-
menz erkrankt sind 

 Dein Studienplan

1. Semester Propädeutikum
Biowissenschaftliche und 
medizinische Grundlagen 

Teil 1
Basiswissen Pflege Pflege als Beruf  

und Wissenschaft Praxismodul 1

2. Semester
Biowissenschaftliche und 
medizinische Grundlagen 

Teil 2

Sozialwissenschaftliche  
Grundlagen 

Pflege bei  
speziellen Erkrankungen  

Teil 1
Pflegewissenschaft Praxismodul 2

3. Semester
Gesundheitsversorgung 

wiss. begründen, reflektieren 
und bewerten - Teil 1 

Pflege bei  
speziellen Erkrankungen  

Teil 2

Chronische  
Erkrankungen Praxismodul 3

4. Semester Pflege und 
Rehabilitation

Pflege in speziellen Lebens-
situationen - Teil 1

Prävention im inter-  
nationalen Diskurs Praxismodul 4

5. Semester
Gesundheitsversorgung 

wiss. begründen, reflektieren 
und bewerten - Teil 2 

Wirtschaft und Recht Pflege in speziellen Lebens-
situationen - Teil 2 Praxismodul 5

6. Semester Teamarbeit und  
Kooperation Komplexes Fallverstehen Klinisches Assessment Praxismodul 6

7. Semester Wahlpflicht-
modul*

Wahlpflicht-
modul*

Gesundheitsversorgung 
wiss. begründen, reflektieren 

und bewerten - Teil 3
Evidenzbasiert Pflegen

Erweiterte Kompetenzen zur 
Ausübung heilkundlicher 

Aufgaben - Vertiefung 
Praxismodul 7

8. Semester Angewandte 
Pflegewissenschaft Bachelorarbeit und Kolloquium

*Wahlpflichtmodule werden jährlich bekannt gegeben

 Karriereperspektiven 

Bei erfolgreichem Abschluss des achtsemestrigen 
primärqualifizierenden ausbildungsintegrierten Stu-
diengangs wird der akademische Grad des Bachelor of 
Science (B. Sc.) sowie die Berufsanerkennung „Pflege-
fachfrau/-fachmann“ verliehen.

Deine Berufsqualifizierung in Verbindung mit dem akade-
mischen Abschluss eröffnet Dir attraktive und zukunfts-
sichere Arbeits- und Karrierechancen. 

Du bist in der direkten Patientenversorgung tätig, und 
dies für alle Bereiche des Gesundheitswesens der 
stationären, teilstationären und ambulanten Versorgung, 
in Rehabilitations- und Kurkliniken, Altenpflegeheimen, 
Hospizen und Behinderteneinrichtungen. 

Aber auch Tätigkeiten in verschiedenen Behörden wie 
Krankenkassen, Gesundheitsämtern und Verbänden 
sind für Dich möglich. Du bist qualifiziert für vielseitige 
Aufgaben in folgenden Berufsfeldern:

► Pflegefachkraft: fachkompetente Gestaltung von 
komplexen Pflege-, Beratungs- und Betreuungssitua-
tionen von Patientinnen, Patienten und Angehörigen

► Gesundheitsmanagement: Auswahl und Anwendung 
von gesundheitsfördernden, präventiven, palliativen 
und rehabilitativen Maßnahmen (z. B. Schulungen, 
Schmerzmanagement, bedürfnisorientierte Beglei-
tung)

► Qualitätsmanagement: Entwicklung von Leitlinien, 
Standards; Gestaltung und Evaluierung von Pflege-
prozessen

► Pflegeexperte/in
► Versorgungsmanagement: Entlassungsmanage-

ment, Disease-Management, Case-Management
► Pflegeforschung


